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Tourenbericht
 
TL Thomas Fuhrer; Fotos und Bericht von Silvia Frei.

 
Tourenbericht: Neu: und noch ein Tourenbericht von Angela Semeraro: Nach einer schlaflosen Nacht, wer

wei&szlig; schon wieso? Konnte ich mich um 6:00 Uhr endlich startbereit machen. Die Reise führte von

Aarau über Zürich nach Ennenda. Dort angekommen wurden wir von einer Seilbahn an der eine

äu&szlig;erst raffinierte Holzkiste montiert ist , 1000 Meter in die Höhe befördert. Hier beim Bärenboden

beginnt der Aufstieg Richtung Schilt. Unser Pfad ist von prächtig blühenden Blumenwiesen umsäumt. Ein

Blick in die Ferne lässt die wei&szlig;en Bergspitzen noch schöner erscheinen. Nun begann eine

Höhenwanderung über den Wisskamm das Schwarzstöckli und den Heustock. Für diesen Abschnitt durften

wir sportliches Können und Mut an den Berg bringen. Vor lauter Begeisterung und Übermut wollte ich die

Gefahr nicht erkennen. Danke Silvia, dass mi devor bewahrt häsch! So gelangen wir auf den Gufelstock

2436. Es eröffnete sich hier eine Kulisse die nach seinesgleichen sucht. Jede Bergspitze erschien hier

oben majestätisch. Ich empfinde grosse Bewunderung und Respekt. Für Thomas unseren Wanderleiter

scheint es keinen Hügel zu geben den er nicht auf anhieb erkennen würde. Leider mussten wir schon bald

mit dem Abstieg vorlieb nehmen. Über grosse Schneefelder rutschten wir die Hänge hinunter. So kamen

wir an vielen kleinen Seelein vorbei bis die Umgebung wieder sattgrün war. Somit erreichen wir den

Bärenboden und schweben mit der abenteuerlichen Seilbahn dem Tal entgegen. Vielen herzlichen Dank

an Thomas für diese atemberaubendeBergtour. Bericht von Slivia Frei: Sechs Wandervögel reisten mit

Thomas bei strahlend schönem Wetter nach Ennenda im schönen Glarnerland. Vorerst hiess es anstehen

an der Seilbahnstation, denn drei Romands waren so charmant und hatten unsere reservierten Plätze

beschlagnahmt und wir mussten uns deshalb einige Zeit gedulden, bis wir alle auf dem Bärenboden waren.

Hier begann der Aufstieg über Brand � Alp Begligen Richtung Schilt, vorbei an sattgelben

Trollblumenwiesen. Immer wieder erhaschten wir einen Blick zurück auf den mächtigen Glärnisch, die

Clariden und den Tödi. Nach der Mittagsrast folgte eine abwechslungsreiche Höhenwanderung über den

Wisskamm � Schwarzstöckli zum Heustock. Teilweise mussten Schneefelder überquert werden und es gab

auch knifflige Kraxlereien über die Felsen. Auf dem Gufelstock auf 2436 m angelangt, breitete sich zu

unseren Füssen eine traumhafte Bergwelt aus. Die Zeit drängte und der Abstieg war ebenso rassig. Der

Bergweg ins Tal war noch durch Schneefelder bedeckt und so gab es immer wieder eine Wanderschuh-

Rutschpartie, sehr zum Gaudi aller. Vom Bärenboden liessen wir uns mit der abenteuerlichen Seilbahn ins

Tal schweben. Also ehrlich gesagt, nicht jedermanns Sache. Müde aber mit vielen Eindrücken kehrten wir

heimwärts und wir möchten an dieser Stelle unserem Wanderleiter Thomas Fuhrer für diese wunderschöne

Bergwanderung danken. silviafreigmx.ch.



Bild 1 - Atemberaubende Bergfahrt



Bild 2 - Weiter Blick ins Linthal



Bild 3 - Herrliche Bergwelt



Bild 4 - Glärnisch mit Trollblumenwiese



Bild 5 - links Tödi



Bild 6 - Lasst die Bilder sprechen



Bild 7 - Ein goldener Tag



Bild 8 - Glärnisch, Clariden &.



Bild 9 - Churfirsten, Säntis



Bild 10 - Mürtschenstock



Bild 11 - Glärnisch � Klöntalersee



Bild 12 - Ueber Schneefelder



Bild 13 - Im Aufstieg



Bild 14 - Gipfelfoto



Bild 15 - Kniffliger Abstieg



Bild 16 - &macht sichtlich Spass



Bild 17 - Murgseen



Bild 18 - Wurzelstock


